
Das neu gebaute 
Gefahrenabwehr-

zentrum bie-
tet bessere Ar-
beitsbedingun-
gen für die Mit-
arbeiter der Ge-

fahrenabwehr. 
Auch neue Be-

sprechungsräume 
(Foto links) sind 

entstanden.
 Fotos: Landkreis

Mit dem Bau des Gefah-
renabwehrzentrums 
hat der Landkreis 

Marburg-Biedenkopf moder-
ne und leistungsfähige Struk-
turen für die Gefahrenabwehr 
geschaffen. Innerhalb des ge-
steckten Zeit- und Kostenrah-
mens wurden durch Aufsto-
ckung des Gebäudes „C“ an der 
Kreisverwaltung Räumlichkei-
ten für die Zentrale Rettungs-
leitstelle sowie für den Krisen- 
und Katastrophenschutzstab 
des Landkreises Marburg-Bie-
denkopf geschaffen.

„Wir haben jetzt optimale und 
zeitgemäße Arbeitsbedingun-
gen, ausreichend Platz und ei-
ne direkte Anbindung an die 
Kreisverwaltung“, stellt Land-
rat Robert Fischbach zufrie-
den fest. Außerdem konnten 
durch den Neubau multifunk-
tionale Räumlichkeiten, etwa 
für Sitzungen oder Veranstal-
tungen geschaffen werden. 
Seit dem 30. März ist die um 
zwei Arbeitsplätze erweiter-
te Leitstelle im neuen Gebäude 
in Betrieb, die Umstellung der 
Technik hat reibungslos funk-
tioniert.

In größeren Gefahrenla-
gen oder in Katastrophenfäl-
len sind schnelles, umsichtiges 
und hoch professionelles Ar-
beiten sowie das Zusammen-
wirken aller Organisationen 
und Einheiten der nichtpoli-
zeilichen Gefahrenabwehr Vo-

raussetzung für den Einsatz-
erfolg. Daher sieht der Gesetz-
geber auch vor, dass der Land-
kreis eine zentrale Führungs-
stelle unter der Verantwortung 
des Landrates und der Leitung 
des Kreisbrandinspektors ein-
zurichten hat. Unter diesen Ge-
sichtspunkten wurde seitens 
des Landkreises geprüft, wie 
sich ein solcher Anspruch um-
setzen lässt. 

Dabei waren verschiedene 
Rahmenbedingungen und Eck-
werte zu beachten. So war klar, 
dass für eine sinnvolle Scha-
denabwicklung die Zentrale 
Leitstelle unverzichtbarer Be-
standteil aller Planungen sein 
muss, zumal der Landkreis 
Marburg-Biedenkopf schon 
seit Einrichtung der Zentralen 
Leitstellen deren Träger war. 

Zusätzlich war sicherzustel-
len, dass ausreichend dimen-
sionierte Räume sowohl für 

den taktisch-operativen, als 
auch für den administrativen 
Bereich des Stabes geschaffen 
werden, die zusammen auf ei-
ner Geschossebene liegen und 
zusätzlich so gestaltet sind, 
dass der komplette Krisen- und 
Katastrophenschutzstab zu-
sammenarbeiten kann. Erklär-
tes Ziel war es auch, die Infra-
struktur der Kreisverwaltung 

unmittelbar und auf kurzen 
Wegen nutzen zu können, um 
einen schnellen und ungehin-
derten Zugriff auf alle Unterla-
gen und Hintergrundinforma-
tionen zu haben.

„Diese Vorgaben ließen sich 
an dem bisherigen Standort 
der Zentralen Leitstelle am Er-
lenring in Marburg und den 
im Rahmen einer Zwischenlö-
sung zur Verfügung gestellten 
Räumlichkeiten nicht umset-
zen, so dass wir eine neue Lö-
sung brauchten, die jetzt am 
Kreishaus umgesetzt wurde“, 
erklärt Landrat Robert Fisch-
bach. Außerdem stehen rund 
um das Landratsamt auch aus-
reichend Parkmöglichkeiten 
zur Verfügung und auch die 
räumliche Nähe zur Polizei-
direktion oder zum Amt für 
Straßen- und Verkehrswesen 
ist ein großer Vorteil. Gleich-
zeitig waren im Rahmen der 
Planungen von Anfang an die 
Spezialisten der nichtpolizei-
lichen Gefahrenabwehr, des 
Krisen- und Katastrophen-
schutzstabes sowie der Verwal-
tung einbezogen worden, um 
eine zukunftsorientierte, wirt-
schaftlich vernünftige und op-
timale Lösung umzusetzen.

Landkreis weiht Rettungsleitstelle 
und Gefahrenabwehrzentrum ein
Neu gebaute Räume am Landratsamt bieten sehr gute Arbeitsmöglichkeiten

Die Zentrale Leitstelle sorgt bei Katastrophenfällen für die reibungslose 
Zusammenarbeit aller Rettungskräfte. Foto: Landkreis
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